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Das franzöſiſche Haus in Halle
lelfach an die vor bald hundert Jahren beginnendeWenn di unſerer Stadt erinnert wird ſo erſcheint es an

n auch einmal auf eine viel frühere franzöſiſche Jnvaſion
z fmerkſamkeit zu lenken die bereits mehr als zwei Jahr
die tte zurückliegt So unheilvoll die letzte franzöſiſche Zeit
hunder e holen und Jerome für unſere Stadt war ſo ſegens
t war die erſte Und wenn man der Entwickelung der wirt

d ichen Verhältniſſe unſerer Stadt welter nachſpürt ſo
t t man ſchließlich bald zu der Ueberzeugung daß die erſten

P nge einer größeren gewerblichen Tätigkeit die ſpäter zu der
le Induſtrie führte ſich auf die erſte Franzoſenzeit
denſühren laſſen ebenſo wie manche wichtigere Einrichtungen
e der ſozialen Wohlfahrt dienten Von äußerlich ſichtbaren

innerungen an dieſe Zeit iſt heute nur noch das fvanzöſiſche
Sus vorhanden aber wer in Halle kennt es und weiß um
ſeine frühere Bedeutung

Am Hauſe Kuttelb of 1 Ecke der Herrenſtraße unmittelbar
n der Schwarzen Brücke belegen an der ſich einſtmals die

Kuttelpforte und das Häſchertor befanden deutet eine noch
vorhandene Jnſchrift an daß ſich hier das franzöſiſche Armen
haus befand das ſeitens der ſranzöſiſch reformierten Gemeinde
eingerichtet war Die Jnſchrift lantet

Sous la protection et le bon plaisir de
Très haut et Très puissant Prince

Frédéric Guillaume
par la grace de Dieu Roi de Prusse Archichambellan

rince electeur du St Empire etc ete
Notre Souverain

Les conducteurs de Eglise Reformée frangoise
de cette ville du consentement des chefs de famille

Qui la composent de leurs deniers et des charités de
Quelques Etrangers ont fait bätir cette waison pour

la retraite et le soulagement de leur pauvres
BPElle a é6é commencéo en MDCOCXXIII

Et achevée en MDCOXXIV
Prov XIX 17 Celui qui a pitié du préte

à VEternee et il Iui rendu son bienfait
Unter Protektion und Genehmigung des allerdurchlauchtigſten

großmächtigſten Fürſten Friedrich Wilbelm Von Gottes Gnaden
König von Preußen Erzkämmerer Kurfürſt des heiligen Kaiſer
reiches c c haben die Vorſtände der franzöſiſchen reformierten
Kirche unſerer Stadt im Einvernehmen mit deren Familienvätern
aus ihren Mitteln und den milden Gaben einiger Fremden
dieſes Haus banen laſſen zur Zuflucht und Unterſtützung ihrer
Armen Es iſt 1723 angefangen und vollendet 1724 Sprüche
Sal 19 17 Wer ſich des Armen erbarmet der leihet dem
Herrn der wird ihm wieder Gutes vergelten

Die franzöſiſche reformierte Gemeinde entſtand hier vor
220 Jahren Als durch das Edikt von Nantes das König
Ludwig XIV unterm 14 Oktober 1685 erließ den Reformlerten
in Frankreich der letzte Rechtstitel auf Glaubensſchutz und
Gewiſſensfreiheit entzogen wurde erließ bereits fünfzehn Tage
ſpäter am 29 Oktober 1685 unſer großer Kurfürſt Friedrich
Wilhelm das Edikt von Potsdam in dem er die um ihres
Glaubens willen Vertriebenen nach ſeinen Landen einlud und
ihnen gleichzeitig volle Freiheit in der Ansübung ihres Gottes
dienſtes ſicherte Er empfahl in dieſem Edift den heimatlos ge
wordenen Flüchtlingen insbeſondere Halle als einen geeigneten
Anſiedelnn gsplatz Mit weitem ſtagatsmänniſchen Blick
rhnute der goße Kurfürſt welche großen Boten

s

I Veiblatt zu Nr 531 der Saale Zeitung
die kriegeriſchen Ereigniſſe des vorhergegangenen Jahrhunderts
entvölkerten und verwüſteten Landen durch die franzöſiſchen An
ſiedler erwachſen würden Jn Halle hatte während der Jahre
1681 83 die Peſt furchtbare Verheerungen unter der Einwohner
ſchaft angerichtet von etwa 13,000 Einwohnern waren allein
5670 der Seuche erlegen viele andere geflüchtet Auch waren
durch große Brände ganze Stadtteile eingeäſchert Obwobl
Leute aus den umliegenden Dörfern und kleinen Städten ſich
hier einfanden gab es 1685 doch noch gegen 400 unbewohnte
und herrenloſe Häuſer die nun für die im folgenden Jahre ein
treffenden erſten Anſiedlerſcharen zurechtgemacht wurden Es
verdient als charakteriſtiſch für den damals hier herrſchenden
Geiſt erwähnt zu werden daß man den neuen Ankömmlingen
anfangs nur geringe Sympatbien entgegenbrachte der Gegenſatz
zwiſchen Lutheranern und Calviniſten kam hierbei ſtark zur
Geltung und verwiſchte ſich erſt allmählich als ſich die Vorteile
immer deutlicher bemerkbar machten die mit den neuen An
ſiedlern eintraten als neue gewerbliche Zweige hier auftauchten
von denen man bis dahin kaum eine Ahnung beſaß und vor
allem eine neue höhere Kultur und geiſtige Bildung in Ver
bindung mit beſſeren und gewandteren Umgangsſormen ihren
Einzug hielten und damit auch den geiſtigen Boden für die nicht
v ſpäter erfolgende Gründung der Univerſität vorbereiten
alfen
Die franzöſiſche Gemeinde zählte 1697 etwa 426 Mitglieder

1700 waren es 726 dann erfolgte teils durch Abwanderung
teils durch Vermiſchung mit der alten Einwohnerſchaft der Stadt
eine allmählige Abnahme Dazu trug nicht wenig die bald nach
der franzöſiſchen einſetzende große Einwanderung pfälziſcher
Reformierter bei die gleich einen Anſchluß bei der ſchon hler
vorhandenen kleinen deutſch reformierten Gemeinde fanden Die
Pfälzer Kolonie zählte 1713 629 1781 1097 und 1799 ſogar 1435
Seelen während die franzöſiſchen Reformierten 1774 nur noch
129 Seelen zählten obwohl auch ihnen gelegentlich neuer Nach
wuchs zuteil wurde Am 28 April 1809 aber zählte die Gemeinde
nur noch 25 Seelen an dieſem Tage wurde im hieſigen Dom
die letzte franzöſiſche Predigt gehalten und damit vollzog ſich die
Vereinigung der beiden reformierten Gemeinden Jhren
eigentlichen feſten Stützpunkt erhielt die franzöſiſche Kolonie in
Halle erſt vom Jahre 1687 ab als der retche Tuchfabrikant
Abraham Valéry aus Bedarienx Languedoc hier eintraf Er
hatte ſich zunächſt nach der Schweiz gewandt dieſe aber ver
laſſen weil ſie von franzöſiſchen Flüchtlingen übervölkert war
und dann nach beſonderen Verhandlungen mit dem Kurfürſten
Halle als ſeinen Aufenthalt gewählt Er legte neben dem kühlen
Brunnen eine große Tuchfabrik an und baute eine Mühle an
der Saale die heutige Ronneburgſche in eine Walkmühle um
Welche Bedeutung ſeine Unternehmungen beſaßen kann man
daraus erkennen daß Valéry ſchon im nächſten Jahre 50 Arbeiter
und 300 Spinnerinnen beſchäftigen konnte Weitere Betriebe
die ſeitens der übrigen Franzoſen hier eingerichtet wurden
waren Strumpfwirkereien Samt und Spitzenfabrikation Glas
ſchleifereien Juwelenbearbeitung Uhrmacherei und Handſchuh
macherei Die letztere war ſo umfaſſend daß die franzöſiſchen
Handſchuhmacher eine beſondere Jnnung bildeten Einer größeren
Abbandlung die Domprediger Beelitz vor zwölf Jahren in den
Geſchichtsblättern des Deutſchen Hugenottenvereins über die

franzöſiſche Kolonie in Halle veröffentlichtes entnehmen wir
hierzu daß an der Spitze dieſer Jnnung Hérard Dan aus
Grenoble ſtand deſſen Nachkommen noch heute und zwar in
demſelben Geſchäftsbetriebe in der Großen Steinſtraße in Halle
vertreten ſind Weiter gab es hier franzöſiſche Schloſſereien
Brauhäuſer eine Porzellanfabrik vier franzöſiſche Buch
handlungen und ein Spar und Pfandhaus Bureau adresse
Man kann aus alledem leicht ermeſſen wie außerordentlich be
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deutſam und ſegensreii l Stag u ch der Einfluß der franzöſiſchen Kolonie
as am Beginne unſerer heutigen Ausführnngen erwähnfronzöſiſche Haus war eine Schenkung an die Gemeinde S

betr zweiſtöckige Haus war von dem reichen Kaufmann Jean
Conrad Eſcher in Leipzig einem Mitglied der dortigen fran
zöſiſchen Gemeinde 1720 für den Preis von 425 Talern angekauft
und der hieſigen Gemeinde zu dem Zwecke geſchenkt worden
darin ein Hoſpital für Kranke und Alte zu errichten Eſcher
ſtellte dabei nur die leicht erfüllbare Bedingung daß dafür ihm
und ſeinen Nachkommen jährlich zehn Taler gezahlt werden
müßten Jm übrigen verzichtete er ſchon dald noch der Ein
richtung des Hauſes auf die Erfüllung dieſer Bedingung Das
Hans wurde ſeinen Zwecken entſprechend umgebaut und bald
danach der neue Wohlfahrtsdienſt eingeführt Das Haus unter
ſtand der Verwaltung eines Armenvaters deſſen Tätigkeit wieder
ſeitens der Aelteſten der Gemeinde überwacht wurde Auf
genommen wurden nicht allein Alte und Kranke von bier
ſondern das Haus diente auch als Herberge für durchreiſende
arme Refugiss Ebenſo wurden gelegentlich entſchuldbare
Bettler oder verſchämte Arme aufgenommen die dann zum
Vergelt ihre geringen Habſeligkeiten der Gemeinde vermachten
Als die franzöſiſche Gemeinde kleiner wurde und ſich ſchließlich
ganz auflöſte war auch ihr Armenhaus überflüſſig geworden
das nunmehr in Privatbeſitz überging H

Der Kaiſer und die Kaiſerin paſſierten heute nacht gegen
122 Uhr auf der Reiſe von Wildpark nach München mit einem
Aufenthalte von 8 Minuten den hieſigen Hauptperſonenbahnhof

Zur Lehrer und Beamtengehaltserhöhung Von geſchätzter
Seite wird uns geſchrieben Die Halleſche Zeitung greift in
ihrer Nr 529 unſere beiden Landtagsabgeordneten Schmidt
und Keil wegen ihrer Abſtimmung in der Stadtverordneten
ſitzung am Montag der vergangenen Woche bei der Frage der
Gehaltserhöhungen der ſtädtiſchen Beamten an und ſucht dieſe
Beamten ſowie die Lehrer den liberalen Parteien abſpenſtig zu
machen alſo zu der alleinſeligmachenden konſervativen Partei zu
bekehren Abgeſehen davon daß z B der Stv Keil unſeres
Wiſſens im Finanzausſchuß für Annahme der Magiſtratsvorlage
eingetreten und demgemäß auch am vorigen Montag gegen
die Vertagung der Beratung geſtimmt hat iſt zu fragen
warum erwähnt die Halleſche Zeitung nicht daß derjenige
Stadtverordnete der doch gewiß ſonſt nach ihrem Herzen iſt da
er ſich zur konſervativen Partei bekennt Herr Glimm man
denke an ſeine Abſtimmungen bei den Petitionen gegen die Ge
treidezollerhöhungen und gegen die Fleiſchnot den Antrag
auf Vertagung in Wiederholung geſtellt und für die
Vertagung geſtimmt hat Der Eindruck war nicht von
der Hand zu weiſen daß ſich gerade auf die lebhafte Fürſprache
des Herrn Juſtizrats Glimm hin auch noch mehrere andere in
der erſten Abteilung gewählte Stadtverordnete für die
Vertagung entſchieden ohne deren Unterſtützung der Ver
tagungsantrag nicht zum Beſchluß erhoben worden wäre
Man ſollte doch die Politik von der ſtädtiſchen Verwaltung
fern halten Die Gehälter der ſtädtiſchen Beamten werden
erhöht werden müſſen weil die agrariſche Politik der Staats
regierung die Verteuerung der Lebensmittel herbeigeführt dat
Ob ein Stadtverordneter liberal oder konſervativ iſt
ſpielt in dieſer Frage gar keine Rolle Die Lehrer aber
werden ſelbſt wiſſen wer ihre Intereſſen beſſer gewahrt hat
die liberalen Parteien oder der hoch konſervative
Kultusminiſter mit ſeinem famoſen Bremserlaß

In der öffentlichen Vezirksansſchnß Sttzung am 9 November
in Merſeburg wurden u a dieſe Streitſachen öffentlich ver
handelt Die Gemeinde Zſcherben klagt gegen die konſolldierte
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Halleſche Vfännerſchaſt in Halle die Gemeinde Paſſendorf und
die Stadtgemeinde Halle wegen Verteilung des gemeindefteuer
pflichtigen Einkommens der konſolidierten Halleſchen Pfänner
ſchaft Bei der von der Halleſchen Pfännerſchaft beantragten
und erfolgten Verteilung ihres Einkommens nach den Anſprüchen
der einzelnen Steuergemeinden war die Gemeinde Zſcherben
nicht berückſichtigt worden weshalb ſie durch Klage im Ver
waltungsſtreitverfahren ihre Anſprüche geltend machte Begründet
wurden dieſe damit daß die Halleſche Pfännerſchaſt in ZſcherbenerGemarkung einen Togebau beſie in dem Kohlen durch Abban
ewonnen aber durch einen Stollen nach einem Schacht inKoch Flur befördert und dort zutage gebracht würden
arin liege eine Umgehnng des Stenergeſetzes Vom Vertreter

der beklagten Pfännerſchaft wurde ausgeführt daß aus techniſchen
Gründen eine andere Mögalichkelt nicht gegeben ſei Der Be
zirksausſchuß hieit die ſtreitige Angelegenheit noch nicht für
wruchreff ſondern beſchloß eine Beſichtigung des in Zſcherbener

lur befindlichen Tagebanes am 22 Nov vorzunehmen Der
rtsarmenverband zu Halle klagt wider die Gimeindekranken

verſicherung des Kreiſes Bitterfeld wegen Erſtottung von Kur
und Verpflegungskoften für den geiſteskranken Keſſelſchmied G
Obwohl dieſer erſt etwa vier Wochen nach ſeiner Abmeldung von
Bitterfeld der halleſchen Nervenklinik zugefihrt worden war er
kannte der Bezirksansſchuß auf Grund eines ärztlichen Gut
achtens die beklagie Gemeindekrankenverſichernug zu Bitterfeld
für ſchuldig die dem Kläger entftandenen Koſten in Höhe von
244 M nebſt 4 Prozent Zinſen zu erftatten und die Koſten des
Verſahrens zu tragen Der Kaufmann Eduard L in Halle
klagt gegen den Magiſtrat zu Halle wegen einer Veranlagung
zur Hundeſteuer Jn dieſer Streitſache hat ſich der Bezirks
ausſchuß ſchon einmal beſchäftigt und die Beſichtigung des
klägeriſchen Grundſtücks durch einen Kommiſſar beſchloſſen Auf

n es Ergebniſſes wurde der Kläger heute koſtenpflichtig
abgewieſen

Jm Kunſtfſalon von Tauſch Groſſe ſind das zroßs für
Luthers Sterbezimmer in Eisleben beſtimmte Gemälde Luthers
letztes Bekenntnis von William Pape und drei andere Werke
von der Hand desſelben Künſtlers ausgeſtellt

Weitere Lokal Nachrichten befinde n fich in der 2 Beklage

Stadt Theater 10 November
Wilhelm Tell

Schauſpiel in 5 Akten von Friedrich von Sch ller
Zur Feler von Schillers Geburtstag 10 November gelangte

am Sonnabend im Stadttheater Wilbelm Tell zur Auf
führung Ein feſtlicher Charakter wurde der Vorſtellung durch
J Mitwirkung des Orcheſters aufgeprägt das unter Herrn

apellmeiſter Tittels temperamentvokler anfeuernder Leitung
die in ihrer erſten Hälfte beſtrickend melodiöſe in ihrer zweiten
Hälfte geradezu elektriſierend wirkende Ouvertüre zur Oper
Wilhelm Tell von Roſſini hinreißend ſchön zu Gebör brachte

Der Tell Vorſtellung die Herr Oberregiſſeur Scholling
inſzeniert hatte fehlte es nicht an einigen wirkungskräftig heraus
gebrachten Szenen und gut vorbereiteten Einzelheiten als Ganzes
aber blieb ſie doch hinter unſerer Erwartung zurück Die Regie
hatte ſich manches Verſehen zuſchulden kommen lafſen Vor allem
fehlte der bei einer Tell Aufführung unbedingt notweudige
die Bühne bedeckende große grüne Teppich Die Fülle des
Grün gibt ja gerade der Schweizer Landfſchaft ihre charak
tertſtiſche Note Aber ſtatt deſſen bekam man immer nur die
kahlen jede Jlluſion zerſtörenden Bühnenbretter zu fehen ſelbſt
in der Rütli Szene die doch nach Schillers Angabe auf einer
von hohen Felſen und Wald umgebenen Wieſe ſpielt Die
Wellen des Vierwaldſtätter Sees wurden durch blaue Tücher
markiert es hätten aber grüne zur Verwendung kommen
müſſen da alle ſchweizer Seen mit Ausnahme des Geunfer
Sees von grüner Farbe ſind Das grüne Geſtade des
Sees von dem der Fiſcherknabe ſingt fehlte ſchon gleich in der
Eingangsſzeue Die hohle Gaſſe bei Küßnacht für die Schiller
die Szenenanweiſung gibt Felſen umſchließen die ganze

Szene war als Waldpfad zurechtgeſteklt worden der nur links
wom Zuſchauerraume aus eine Felſenkuliſſe zeigte Ganz merk

nahm ſich der Edelhof des Freiherrn von Attinghauſen
aus Der gotiſche Saal war in eine manriſche Habße ver
wandelt Jn der Sterbeſzene hing der aus der Egmont
Vorſtellung bekannte großmächtige Hintergrundsvorhang von
der Decke hernnter der gar nicht in die Szene hineinpaßte Die
Zwinguri Burg war auch nicht nach der Vorſchrift des Dichters
aufgebaut der an ſich ſchöne Hintergrundsproſpekt reichte viel
zu dicht an die Burg heran Bei den Gewitterſzenen des
erſten und des vierten Aktes wurde immer nur die
Donnermaſchine in Tätigkeit geſetzt von dem wütenden
Sturm hörte man nichts Auch brach das Wetter im vierten
Akt viel zu plötzlich ab Jn der fiütliſzene knieten die Ver
ſammelten bei der Stelle des Bundesſchwures Wir
wollen trauen auf den höchſten Gott nieder um fich bei der
folgenden Zeile gleich wieder zu erheben Das ift ein Mätzchen
das zwar vietfach geübt aber beſſer unterlaffen wird Statt der
fechs barmherzigen Brüder traten am Schluß des vierten Aktes
nur vier auf Daß Seßler weder in der Apfelſchußſzene noch in
der Hohlen Gaſſe zu Pferde kam wollen wir nicht weiter
rügen obwohl die Armgardſzene durch das Fehlen des Pferdes
ein gut Teil ihrer Wirkung einbüßt

Die Darſtellung war allzuſehr auf einen pathetiſchen Ton
geſtimmt So deklamatoriſch wie es am Sonnabend meiſt
geſchah darf man heutzutage Schiller nicht mehr ſpieclen Dieſe
einfachen Schweizer Hirten Fiſcher Jäger Handwerker und
Bauern haben doch keinen Unterricht in der Rezitatisnskunfi
genoſſen Sie müſſen aus dem Theatraliſchen des ihnen inſolge
des Schillerſchen rhetoriſchen Stils anhaftet ius Reinmenſchliche
überſetzt werden Damit haperte es aber bei den meiſten
Darſtellern ger bedenklich Vor allem ließ es Herr Gode der
den Tell ſpielte an der erforderliche Schiichtheit fehlen Er ſprach
gleich in der 1 Szene die Worte Tells ehe er in den Kahn ſpringt
Jch hab getan was ich nicht laſſen konnte mit ungeheurem

Slimmaufwand Jn der Apfelſchußſzene brachte er das Entſetzen
Tells über das unmenſchliche Anſinnen des Landvogts gut zum
Ausdruck aber er verdarb dann die Wirkung der Szene wieder
durch das Reberſchreien der Worte Merkwürdigerweiſe fand er
in dem großen Monolog in der Hohlen Goſſe den vötigen
ſchlichten Ton und bot von da an eine weſentlich beſſere Leiſtung
als zu Anfang Den tyranniſchen Landvogt Geßler charakteri
ſierte Herr Sieg mit ſicheren Strichen Herr Nonnendruch
hob ſich durch ſeine menſchlich ſchlichte Verkörperung des alten
Freiherrn v Attinghauſen ſehr vorteilhaft von dem Gros der
übrigen Darſteller ab Die Sterbeſzene brachte er zu er
Pa Wirkung Auch Herr Bünting ging als Stauf
acher nicht über die einfachen Linien hinans und machte dem
zufolge einen ſehr guten Eindruck Warum aber ging er in der

Rütliſzene zwiſchen den Reihen der Verſammelten hin und
her ſpazieren So gemütlich iſt die Szene doch nicht ge
dacht Nächſt ihm verdient Herr Steineck anerkennend
genannt zu werden der den Alrich von Rudenzmit Vornehmheit Friſche und Temperament verkörperte
Den heißblütigen Arnold von Melchthal ſpielte Herr Dohme
mit feuriger Leidenſchaft aber er verfiel in denſelben Fehler wie

err Gode er übeiſchrie ſich und wirkte dadurch an vielen
tellen geradezu kuliſſenreißertſch Sein Beſtes bot er in dem

Schmerzensausbruch dei der Nachricht von der Blendung des
alten Vaters Tr nmann fand ſich gerade noch befriedigend
mit der Rolle des Walter Fürſt ab Den ſalbungsvollen Pfarrer
Röfſelmann gab Herr Steinegg mit gutem Gelingen Herr
Berend brochte als Baumgarten in der Eingangsſzene die
Angſt r zutreffend zum Ausddruck hatte ſich aber
dabei gleich deſſer geſchrien Von den Damen zeichnete ſich

Erſchienen in Otto Hendels Bibliothek der Geſamtliteratur Nr
Desgleichen eine Sühnenbearbeitung mit vollſtändigem Scenarinm von
Heinrich Jantſch Kr 1120 1122

wirkte aber dei ihrer ſonſt anſprechenden Leiſtung das allzu hör
dare Atemholen bei jedem Satze Frl Brandow war als
Stauffachers Gattin von ſchlichter Würde Frl Wagner füllte
als Tells beſorate Gattin gut ihren Platz aus Frl Lafrenz
gab die jammernde Armgard packend wieder Als Tells Knabe
Walther konnte Lucie Müller die mit Natürlichkeit ſpielte ſehr
gefallen Das Theater wies einen ausgezelchneten Beſuch auf
Das Publikum unter dem die Jugend beiderlei Geſchlechts ſtark
vertreten war klatſchte von der erſten Szene jan ſo heftig
Beifall daß einem die Ohren webhtaten Dr Ploch

Stadt Thbeater 11 November
Frühlingsluft

Operette in 3 Akten
Nach Motiven von Joſeph Strauß zuſammengefſtellt

von Ernſt Reiterer
Die Operette foll in dieſer Saiſon beſonders zerrt werden

Schön Auch die leichtgeſchürzte Muſe hat ihr Recht denn die
Menſchheit lebt nicht vom Muſikdrama allein Neue gute
Operetten ſind feltene Vögel man läßt daher bewährte Haus
tiere aufflottern Auch ſchön Aber muß denn das juſt immer
an einem Sonntag ſein Von den ach Sonntags Auf
führungen dieſer Saiſon fielen bereits drei auf die Operette
und für den nächſten Sonntag winkt bereits Lebss Luſtige
Witwe alſo die vierte Sonnkags Operette Das iſt eine Re
pertotre Einteilung die nicht ſchön nicht gut und nicht recht iſt
Denn eine ſtädtiſche Bühne die es mit der Erfüllung ihrer künſt
leriſchen und moraliſchen Aufgaben ernſt nimmt hat zu erwägen
doß ein großer Teil der Bevölkerung nur am Sonntag Zeit für
das Theater hat und daß eben für dieſe Beſucher das Beſte aus
dem Reſche der Kunſt gerade gut genug ift Ob dazu Operetten
von der Art des Vogelhbändler der Schützenlieſel und
der Frühlingsluft denen im übrigen die Exſſtenzberechti
gung gar nicht beſtritten werden ſoll gebören Wohl kaum Zu
dem ſteht unfer Operetten Enſemble kombiniert aus Mitgliedern
der Oper und des Schauſpieis auch gar nicht auf der Höhe um
auf Koſten der ernſthaften Kunſt derartig in den Vordergrund
zu treten Auch fehlt uns ein Dirigent der für die feſche oder
auch freche Eigenart der meiften mit Muſik verſehenen Schwänke
etwos anderes iſt ja die moderne Operette gar nicht das

richtige Herz und flotte Temperament hätte Die Fähigkeiten
und das Tolent unſeres Herrn Gottlieb in Ehren aber für
die ſprudelnde Oberflächlichkeit der Herren 8Zeller und Eysler
iſt er uicht der rechte Mann und mir tut es immer in der
Seele weh wenn ich ihn in der Geſellſchaft ſeh So kommt
es daß wer die Operetten nur in der Auſmachung unſeres
Stadttbeaters geſehen hat meiſt ein ſchiefes Bild von ihnen er
hält nud die nach Hunderten zählenden Wiederholungen dieſer
Werke an anderen Bühnen kaum begreift der vor zwei Jahren
hier ſe kläglich verendete Raſtelbinder Lehärs iſt ein
deutlicher Beweis dafür Und darum kurz und gut Bitte am
Sonntag mehr ernſte Kunſt

Die Bedenken die gegen die neuerdings zu Tage tretende
Vorliebe der Direktion für Operetten zu erheben ſind werden
beſonders laut wenn ihre Aufführung auch innerhalb der hier
gezogenen Grenzen nur wenig zu defriedigen vermag Das war
leider beute der Fall Mancherlei unglückliche Umſtände wirkten
zuſommen um dies unerquickliche Refultat zu zeitigen Die
muſikaliſche Flickarbeit die Ernſt Reiterer in der Früh
ling sluft geliefert hat iſt an ſich ſo übel nicht ſie iſt zum
mindeſten geſchickt und gefälltga Nur muß das Potpourri
Straußſcher Mekodien mit der vötigen kecken und prickelnden
Eleganz präſentiert werden Daran fehlte es meiſtenteits Herr
Leo Kähler der heute erftmalig am Dirigentenpulte erſchien
wird durch die rein techniſchen Erforderniſſe ſeiner Auf
gabe noch zur ſehr in Anſpruich genommen als daß
er den ganzen parat ſchon zuverläfſig zu leiten ver
wöchte Auch ift ſeine ganze Auffaſſung und Direktions
weiſe viel zu wuchtig und ſchwerfällig um der Straußſchen
Lebhaftigkeit gerecht werden zu können Seine Abhängigkeit
von der Parlitur machte es ihm unmöglich den Herrſchaften
auf der Bühne die nötigen Fingerzeige zu geben Stockungen
und Verwirrungen waren dir unvermeidiſche Folge Man
mußte zufrieden ſein daß das arg gefährdete Schifflein nicht
völlig Kandete Jm Orcheſter fand zudem Herr Kähler nicht
allzuviel Unterſtützung unſerer wackeren Muſikerſchar lag der
eben erſt abſolvierte Oberon lähmend in Gliedern undRerven Ein müdes Orcheſter taugt nicht zu den übermütigen
Tanzrhythmen Auch auf der Bühne war nicht alles wie es
ſein ſollte Der Chor beherrſchte ſeinen Part nur uuſicher ein
Vorwurf der mehr oder weniger auch die Mehrzahl der Soliſten
trifft Die Souffleuſe hatte ſchwere Arbeit Von der alten
Beſetzung der Hauptrollen war nur der unglaunblich geleunkige
Knickebein des Herrn Berend geblieben der auch heute
weniger durch ſeinen Geſang als durch den unwiderſtehlichen

r und ſeine Tanzkünſte Erfolge errang Anch die Herren
onnenbruch Baron von Croiſs und Stahlberg Nazih

machten ſich wie früher um die heitere Stimmung verdient
Weniger Frau Laaßner Hagedorn deren LApollonig ge
fanglich gar zu wertlos war Jn dieſer Hinficht recht nett doch
darſtelleriſch nicht graziös genug erſchien Frl Mothes als
Jda indeſſen Herr Gruſelli Felix und Frl Schellen
berger Berta mit ihren farbloſen Rollen nichts rechtes anzu
fangen wußten Mit gutem Erfolg betrat Herr Steineck den
ſchlüpfrigen Boden der Operette Sein RechtsanwaltzLandtmann
konnte ſich ſehen und hören laſſen Für das dünne Enſemble
trug Frl Fiebiger die als Emilie eine gute Figur machte
und angemeſſen ſprach und ſpielte den Ton etwas zu dick auf
Was ſie zu viel gab wäre Herrn Land ory dringend zu wünſchen
geweſen Sein Hildebrand war was geſangliche Schönheit und
Sicherheit anbetraf von verhängnisvoller Armut Auch als
Pſeifer verſagte Herr Landory der in dieſer Rolle nur als
Tänzer einen Vergleich mit Herrn Böttcher aushielt

Die allgemeine Unſicherheit wurde noch geſteigert durch das
Exſcheinen eines Gaſtes der mit den hieſigen ſehr kräftigen
Strichen die an allen möglichen und unmöglichen Stellen an
gebracht waren nicht genügend vertraut war Als Erſatz für
das erkrankte Frl Klerwin deren Hanni in beſter Erinnerung
ſteht war Frau Retty Großmüller vom Leipziger
Stadttheater erſchtenen Leipzig hat uns im vorigen Jahre
ſchon einmal eine Hanni in Geſtalt von Frl Braun
gellehen Der heutige Erſatz war mir lieber Frau
Retty SGroßmüller iſt eine ungemein zierliche Erſcheinung
die zu dem kleinen aber gutgebildeten und ſehr ſympathiſchen
Sopran in vollkommenem Einklang ſteht Ein ſüßes Mädel
wie es im Buche ſteht Die Hanni liegt der Künſtlerin die einen
prächtigen Humor und viel Temperament beſitzt nicht günſtig
Die erwerds kuß und tanzluſtige Maid aus dem Schiefer
tal ſtellt man ſich in Ton und Haltung aber doch etwas weniger
ätheriſch vor Frl Klerwin und Fil Foresen trafen den
derben Ton des Küchendragoners weſentlich beſſer Jmmerhin
konnte man an dem Gaſt der mit äußerſt wirkſamer Komik
ſang tanzte und ſpielte ſeine helle Freude haben Otto Sonne

Neues Theater 11 November
Klein Dorrit

Luſtſpiel in drei Akten nach Dickens
von Franz v Schönthan

Mit Franz von Schönthans Klein Dorrit ſcheint Herr
Direktor Maunthner einen üeuen Kaſſenmagnekten geivonnen
zu haben Das Luſtſpiel das in Wiener Burgtheater im Berliner
königl Schauſpielbaus im Dresdener Hoftheater und auf anderen
Bühnen mit Zaroßem anhbaltendem Erfolge gegeben worden iſt
hat auch hier am Sonntag abend eine überaus gürfeige Auf
nahme geſunden und ans den Beifoallsſtürmen die die erſte Auf
ührung bei dem völlig ausverkauften Hauſe wachrief kann man

Frl S Glomka als Bertha von Bruncck aus Sebr ſtörend Dorrit iſt ſo recht ein Stück nach dem Herzen des Publikumz
Geiſt der ſeligen Birch Pfeiffer iſt in Herrn von Schönt Derlebendig geworden und hat ihn in Klein Dorrit an wlde
ſchreiben laſſen wie es jenelroutinierte Bübnenſchrifiſtellerj tück
vor wenigen Jahrzehnten die weltbedeutenden Pretter beher e
auch nicht beſſer bätte zuſtande bringen können Es ſſt iſchie
nach ihren unſehlbaren Rezepten gearbeitet und bringt Luſt
und Rührſeligkeit in bunter abwechslungsreicher Miſchung akeit
bei iſt die Handlung durchaus romanhaft denn nach dem Vo d
der Birch Pfeiffer hat ja auch Schönthan ſein Stück aus c ild
Roman zurechtgeſchneidert Seine Quelle iſt Dickens Rom
Klein Dorrit erſchienen in Otto Hendels Vibilothet

Geſamtliteratur Nr 690 697 an den er ſich peinlich geireug
ſchließt Die beiden erſten Akte ſpielen zu London im Schur
gefängnis von Marshalſea Dort befindet ſich ſchon ſeit 18 h
der alte William Dorrit Er hat ſich in den langen ahrtt
der Gefangenſchaft eine Sonderſtellung unter den Strä lin g
zu erringen gewußt Man reſpektiert ihn als en
Vater des Gefängniſſes und ſchont ſeine Eſdenheln
zu denen auch die gehört von allen neuen Ankömmilnget
eine Ehrengabe beiſcht ie Rolle des Sonnenſcheincheng m
dem dunklen Gefängnis ſpielt die dort geborene jüngſte Tochte
Dorrits Amy genannt Klein Dorrit die mit allen Haſtlingen
lieb und freundlich umgeht und infolgedeſſen von allen vergötfert
wird Sie erzieht die Kinder der Häftlinge lehrt ſie ſingen und
bringt ihnen das Stricken bei Es iſt ein unendlich liedes Ge
ſchöpf ſo ſüß und nett daß ſelbſt die Marlitt es nicht prächtiger
und herzgewinnender hätte ſchaffen können Jn das Gefängnig
kommt infolge einer merkwürdigen Verkettung von Umſtändenein junger Sondener Lebemann Arthur Clennam lernt Amy

kennen und verliebt ſich natürlich bis über die Ohren in da
ſüße Weſen Sie bringt ihn durch ihren perſönlichen Einfluß
auf beſſere Wege und er wird da er an ihrer Familleugeſchichteein außerordentliches Jntereſſe nimmt der getter des alten
Dorrit und damit auch Klein Dorrits und ihrer Geſchwiſter
Durch ſeine RNachforſchungen bringt er heraus daß der alte
Dorrit unſchuldig im Schuldgefängnis ſitzt in das ihn hinter
liſtige Machenſchaften ſeiner Verwandten gebracht haben Der
alte Dorrit ewinnt ſeine Freihelt wieder nimmtſein Erbe Dorrit Hall in Beſitz und erlangt
damit ungeheure Reichtümer Der dritte Akt zeigt
uns dann den alten Dorrit im Glücke Dieſer Akt verſäüt
ganz ins Schwankartige William Dorrit iſt darin nichts weiter
als der typiſche Protz mit den Allüren des Parvenüs Zum
Schluſſe kriegen ſich ſelbſtverſtändlich Amy und der edelmütige
Artur Clennam und Klein Dorrit erhält ſogor einen wirklichen
Prinzen zum Brautführer Der beſte Akt iſt der zweite der
denn auch geſtern abend die ſtärkſte Wirkung ausübte Der erſte
Akt bringt mehr genrebildartige Szenen als eine logiſch fort
ſchreitende Handlung im zweiten Akt ſchlägt Klein Dorrit eine
Nebenbnblerin eine exotiſche Schönheit aus dem Felde und im
dritten Akt bekommen wir einige ſpaßige Hotelſzenen zu ſehen
Es fehlt nicht an Kinderfzenen die immer wirken und außerdem
iſt im Schlußakt ein kleiner Mohr da der gar poſſierlich iſt zumal
wenn er vom Apfel ißt Mein Liebchen was willſt du noch mehr

Die Darſtellung wurde dem Stücke in Wer Hiuſicht gerecht
Ganz ausgezeichnet war Frl Hedwi einau als Klein
Dorrit Sie ſpielte dies rührend liebe Perſönchen mit be
zwingender Jnnigkeit Anmut und Natürlichkeit und verhalf vor
allem durch ihr wundervolles Spiel und ihre reizende Erſchei
nung dem Stück zu ſeinem vollen Erfolg Sehr gut war auch
Herr Deutſchmann als alter Dorrit Er wurde ſowohl der
Charakterfigur der erſten beiden Akte gerecht wie auch der
tomiſchen Schwankfigur des Schlußaktes Als Arthur Clennam
lieferie Herr Nebel wieder einen Beweis ſeines Könnens
Die heißblütige Lady Sparkler ſtellte Frl Berneck mit viel
Routine dar Jhre Rückendekolletierung war aber ganz un
angebracht ja geradezu widerſinnig Herr Gwinner ſchuf
aus dem Baronet Sparkler eine charakteriſtiſche Geſtalt Herr
Günther war als Prinz Henry Edward gut am Platze
Dorrits Tochter Fanny die Balletdame fand in Fräulein
Karſten eine treffliche Vertreterin Aus der faſt ſtunmen
Rolle des Tip wußte Herr Pa k durch ſein Spiel etwas zu
machen Den Oberſchließer Chivery gab Herx Peßold
zufriedenſtellend Die Darſteller ſpielten im Koſtüme der
engliſchen Biedermeierzeit wodurch die Wirkung des Stückes
noch gehoben wurde Dr Ploch
Tee Nachrichten und elegramme

Die liberale Einigung
Frankfurt a 12 Nov Am Sonnabend und Sonntag

fand unter dem Vorfitze des Reichtagsabgeordneten Payer Ver
handlungen ſtatt zwiſchen Vertretern der freiſinnigen Volkspartei
der freiſinnigen Vereinigung und der deutſchen Volkspartel
Einſtimmig wurde beſchloſſen bei den nächſten Reichstags
wahlen auf ein Zuſammengehen der linksſtehenden
bürgerlichen Parteien unter Wahrung derpolitiſchen Selbſtändigkeit jeder einzelnen derſelben
hinzuwirken und eine Verſtändigung über die Aufſtellung der
Kandidaten herbeizuführen Ferner ſollen die Vertreter ihren
Einfluß dahin geltend mochen daß die Befebdung der
liberalen Gruppen untereinander in Wort und Schrift unter
bleibt

Berlin 12 Nov Jn der Nacht zum Sonntag iſt in der
Wohnung des verreiſten niederländiſchen Geſandtſchaftsrats van
Rappard wahrſcheinlich von zwei Tätern ein Einbruchs
diebſtah l verübt worden wobei den Dieben die bisher noch
nicht ermittelt worden ſind eine große Anzahl von Silberſachen
e Werte von einigen tauſend Mark in die Hände gefallen

nd

Gummersbach 12 Nov Jn einem Steinbruch auf der
Nordhalde verunglückten beim Laden eines Schuſſes mehrere
Perſonen Zwei Steinbrecher Vater und Sohn wurden ge
tötet Der Bruchmeiſter wurde ſchwer und ein italieniſcher
Arbeiter leicht verletzt

Pillau 12 Nov Nach einer geſtern abend bei dem hieſigen
Strandhauptmann eingetroffenen Depeſche iſt in der Nähe von
Rantan bei Kranz ein ruſſiſcher Schoner geſtrandet Die
aus ſechs Mann beſtehende Beſatzung wurde gerettet

München 12 Nov Anläßlich der Grundſteinlegung zum
Deutſchen Muſenm hat der Prinzregent u a folgende
Auszeichnungen verliehen Dem Oberhofmarſchall Grafen s
Eulenburg und dem preußiſchen Geſandten in München Grafen
Poutalss je ein Relieſbild in Gold dem Staatsſekretär Grafen
v Poſadowsky und dem Generaladjutanten v Pleſſen den Hubertus
oyden und dem Staatsſekretär v Tſchirſchty das Großtrenz des
Michaelisordens Die Prinzeſſin Ludwig hat den Hofdamen de
Kaiſerin Gräfin v Keller und Fräulein v Gersdorff ſowie der
u endame Gräfin v Bismarck Bohlen den Thereſienorden vei
liehenWien 12 Nov Jn dem Befinden des Bürgermeiſters
Dr Lueger iſt eine nachhaltige Beſſerung eingetreten

London 12 Nov Der Premier Miniſter der Koptolon
ich ameſou hat ſich von England nach Südafrika ell
geſchifft

Bau O n u Henneberg
Musseline
Voile

Seide v Mt
10 an porlo

Marquisette

u zoüfrei
Muſter umgehend

wohl auf eine lange Reihe von Wiederholungen ſchließen Klein
Seideukahrikt Henneberg in Züricb
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Fremdenliſte
Kommerzienrat Georg

er an et o rdege ausro r mun ackwitz au neis egiergandwi Fabrikbeſitzer Heubach aus

dt Hamburggtel zu Zinn

öin aus Erfurt5 t gönnen Helene Domgörgen

nd abenborſt aus Oſterode
i

Wwien m a
mit Fu aus Berlin

zünden

s Annabültte

aus
Amtmann EndlichLe Br Ulrichs aus Calau

Zu Beckmann aus Friedrichstbal
Jobmever aus

Taubendorf Kaufleute W Maxton aus St Gallenging Geisberg aus Chemnitz
Jlebenhein

chke aus Pfoerten L
Säckingen

k

ſterwieke Rudolf aus MagdebürgQudar Hen Victor von Czyzeck aus
jirichs mit Frau aus Schünwerda

Opernfänger Carl Ziener
Oberamtmann Ulrichs mit Frau

Aſſeſſor Ulrichs aus Berlin
aus Ferlin Frau Rittergutsbeſitzer Endlich mit Tochter

Adamsdorh Ernſt e en h e hin ittergutspächter B Ulr mit Frau as Holſte mit Frau aus Gerbſtedt
Müller mit Sohn und

bter aus Gerbſtedt Fran Helene Geller a Herford
rankfurt Domänenpächter Carl Ulrichs

Holel Berges vorm Boder en Kmirmowicz ans Galizien
Frau Hirſey aus

Kriegsgerichtsrat Karl Neumayer mit Frau

B ekanntmg chung

Ingenieur MaA Fiſcher mit
aus Berlin

aus Köln Refe
Fabrikbeſitzer Dr Herm

Dr Kittel
Kotze mit
rat Karl Streh

Frl Sparr

burg Kaufleute

Frau Geheimrat Kreſeld
aus Eiſenberg

aul Richter aus
Rittergutsbeſ

Gutsbeſitzer

Wohnung zu vermieten
gn dem ſtädtiſchen Gebäude am Galgenberg 2 iſt eine Wohnung im

Dachgeſchoß beſtehend ans 1 Stube und 1Kammer vom 1 Januar 1907 ab
zu vermieten

Näbere Auskunſt wird im ſtädtiſchen Bureau für Grundeigentum Rat
hausſtraße 19 Zimmer 61 erteilt

Halle a/S den 6 November 1906
Der Magiſtrat

m Bekanntmachung
Zur Verpachtung der Jagdnutzung auf dem der Stadtgemeinde Halle a/S

ehörigen ca 80 ha umſaſſenden Artillerie Exerzierplatz bei Beeſen auf dieZeit vom 1 Juli 1907 bis zum 30 Juni 1913 iſt Termin zur Abgabe von
Geboten auf

Freitag den 16 November er vormittags 10 Ubr
im Beratungszimmer des Ratskellergebäudes Markt 2 II anberaumt
Die Bedingungen werden im Termine bekauntgegeben und können vorher
im ſtädtiſchen Bureau für Grundeigentum Rathausſtraße 19 Zimmer 61
eingeſehen werden

Ha le a den 5 November 1906
Der Jagdvorſtehber

Ausſchreibung
Die Herſtellung eines Tonrohrkangls im unteren Teil der Brüderſtraße

ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden Angebote ſind bis
Montag den 19 November d Js vormittags 10 Ubr

im Sekretariat Zimmer Nr 23 des Wagegebäudes einzureichen woſelbſt die
Bedingungen nebſt Zeichnungen ausliegen und auch die Verdingungsanſchläge
entnongrn werden können

a le a den 12 November 1906
Städtiſches Tiefbangamt

Ausſchreibung
Die Anfubhr von 1400 ebmn geſchlagenen und nngeſchlagenen

Chauſſierungsſteinen vom Petersberg nach verſchiedenen Straßen im Stadt
gerie Halle a

Sonnabend

S Anſührfriſt bis 1 April 1905 ſoll in 5 Loſen im Wege
er Wettbewerbung vergeben werden

den 17 November 1906 vormittags 10 Ubr
Angebote ſind bis

auf dem Sekretarigt des Stadtbauamtes Zimmer Nr 23 Wagegebäude ein
zureichen woſelbſt die Bedingungen
ſchläge entnommen werden können

ausliegen auch die Verdingungsan

Halle a den 10 November 1906
Städtiſches Tiefbauamt

Die Herſtellung von rd 800 qm
Koblenbanſeneinfriedigung aus alten
Eiſenbahnſchienen und eiſernen Quer
ſchwellen auf Rangierbahnhof Wahren
ſoll einſchl Lieferung von rd 8000 kg
Profileiſen und Schrauben vergeben
werden Vollendungsfriſt ſechs Wochen

Die Verdingungsunterlagen liegen
im Amiszimmer der Bauabteilung
Lelpzig Blücherplatz 2 II wochentags
von 8 bis 13 und 3 bis 6 Uhr zur
Einſicht aus und können gegen porto
und beſtellgeldfreie Einzahlung nicht
in Brieſfmarken von 90 Pfg mit Zeich
nung ſoweit der Vorrat reicht von
dort bezogen werden

Die Angebote ſind verſiegelt und mit
entſprechender Aufſchrift verſehen bis
L Eröffnungstermin Montag den

6 November d Js 11 Uhr vor
Wage einzureichen Zuſchlagsfriſt

ochen
Lelpzig den 8 November 1906

Kgl Eiſenbahn Vetriebsinſpektion 2
BVauabteilung

Iolrielwtret eftäſleellunf

egen anderer Unternehmungen
verkaufe ich mein flottes Material
waren Geſchäft bier mit ſämtl Waren
lager für 2500 Tägliche Einnahme
60 80 Offerten nur vom Selbſtkäufer unter Tt 605 in der Expe
dition dieſer Zeitung niederzulegen

Ein ſeit langen Jahren beſtehendes
Woll Polamenten und

Teinen Geſchäft
9 beſter Lage einer Kreisſtadt am

arkt gelegen iſt veränderungshalber
zum 1 Januar 1907 evtl auch früher
i gſzkaufen Das Grundſtück kann
Crſti mit übernommen werden

elbſtreflekt bitte gefl Anfragen an
Felix nhrhavadtLeopoldshall Staſfurt zu richten

In anfblüh Kreis u Jndnſtriead Thüringens iſt ein an ſehr guter
eleg flottes Reſtanrantbeleg

nebn Bäckerei n Konditorei
Paiter günſtigen Bedingungen zu ver
auſen Große Umſäte bequem zu
karbeiten Gebände neu und gut

ſal Off an Rudolf Hosse Nen
adt a/Orla erb

Kleineſlagchinenſabrſſ
er mechaniſche Werkſtatt für Armg

ren nſt Gießerei in oder allernäch
dähe von Halle

San ochtüchtiger Fachmann t

u pachtenmag e R 6958 an
e Oe e m oglev A G

Wer ſucht Selbſtändigkeil

ZJedermann kann ſich ohne Branche
kenntnis ohne Miete für Laden in

r an welchemrte eint
lukratives Verſand Geſchäft
einrichten Offerten mit genauer An
gabe der Vermögens reſp Kreditver
bältniſſe unter 7828 H an die Exp

2 10,000 Mark
O bochfeine Ackerhypotbek zu 50/0
O werden zu zedieren geſucht Off u
o M 10105 an Haasenstein
D Vogler Schmeerſtr 20,1
O erbeten

W erkKetatt
zu vachten

geſucht
für mechaniſche Werkſtatt mit Me
tallgieſerei in oder allernächſter Nähe
von Halle

Angebote unter S 6959 an
Haasenstein Vogler A
Stuttgart

a re 9 9 e Celhkeeeeeeeee

B

N vermieten

l aus Sigmaringen

Angekommene Fremde vom 11 bis 12 November

aus Glogau Offizier Franz von Schoenberg aus Dresden
Fabrikant

rau aus Poesneck Direktor Lammüller
Frau Dr Schulze ans Biere

Cleve aus Berlin Fabrikbeſitzer Hilpert aus Nordbauſen
Kittel aus Mückenberg

rat Rawitſcher mit Tochter
Grünhut mit Frau aus Frankfurt a M

can aus Frankfurt a M

Schuſter aus Schweinfurt Louis

Oberingenieur Wehnicke
Verlags

Aſſiſtenten Pieto Mazzoleni aus

Jngenieure

9 Herrſchaftliche Wohnnngx 800 ſofort event ſpäter zu ver
s mieten Königſtraße 26 vart
I

t

Fürſtental 9 II
4 Zimmer Küche Spfk Jnnenkloſ u
Zub /4 07 500 zu verm

o Jacobſtraße 46O freundliche Weoehnung 4 i Z
O Küche u Zubeh Pr 370 Mk /1
O zu bezieben Näh b Hausm

Stube 2DKamm Küche u Zub 200
an ruhige Leute ſofort zu vermieten

Ludwig Wuchererſtraße 22 I

Verband
Deutſch Handlungsgehülfen

1881 zu Leipzig 1906Stellenvermittlung koſtenlos f Prinzp
u Gebülſen Verb Mitgl Wöchentlich
zwei Stellenliſten Geſchäftséſtelle
Halle Leipz Str 84 Fernſpr 2194

Ein bei den Maſchinenſabriken der
Stadt und Umgebung nachweislich mit
gutem Erfolg arbeitender

Vertreter
wird von einer leiſtungsfähigen
Tempergießerei gegen hohe Proviſion
zu engagieren geſucht

Offerten unter 7827 L an dieExpedition dieſer Zeitung

Vertreter geſucht
geg bob Prov u Speſenzuſch Kommiſſ
Läger unſer berühmt geſchützt Marke
Salier Kogngk w unt günſt Beding
errichtet Hoh Gewinn Kein Riſiko
Ueb Automaten all Art v 26 an u
Automat Reſtaurants ſteh reich illuſtr
Kataloge ca 100 Seit geg 50 i Mark

n Verfügung J Krayn Co
öln Kognakbrennerei Begr 1872

00 mit guter Schulbildungo Lehrling Kolonialw Engros
o Geſchäft 1 April geſ0 Selbſtgeſchr Off u Zeugnisabſchr
O u B B 9605 an R Mosse Halle
Sladlkapelle Merſeburg
ſtellt Oſtern noch einige rung
ein Gewiſſenbafte Ausbildung in
Klavier Streich und Blasinſtrument

Meldungen an
Fr Hertel Stadtmufikdirektor

Arbeitsmädchen
ſuchen

David Söhne
Verl Delitzſcherſtr

Wäre27 J repräſentationsfäbig welches
dopp Buchf Stenogr u Maſchinenſchr
theoretiſch erl hat auch ſchöne Handſchr
beſitzt ſucht Stell als Empfangsdame o
Kaſſiererin Werte Off F 3989 Exp

Nordhausens
In beſter Geſckäſtsgegend iſt zweifenſtriger Laden mit nud ohne

m Wobnung für jedes mittlere Geſchäſt paſſend per 1 J
Näheres Köhler Nordhanuſen Nautenſtr 55

anugr 1907 zu

Ackerhof
Ackerbof mit ca 350 Morgen prima Acker voller Ernte u Ia leb

u tot Jnventar iſt Todesf h unter ſehr günſtigen Bedingungen bei ſo
fortiger Uebernahme zu verkauſen Näheres beibF Meissner Magdeburg Moltkeſtraße 7

zu

Knaben U
Madehen

e I AKleiduns
empfehlen

r in 2e beſten Stoffen h eA bei tadelloſem
5mäß gen

Geselh w ev i el h

Baron von
Frau Landgerichts

und Oberingenieur Viktor
Baronin von

Begleitung aus Lodersleben Geh Hoſkammer
Jngenienr Gutknecht

aus Hamburg Direktor Dr Habchmer aus Leopoldshall
Fabrikbefitzer Max Koch mit Frau und Scheidit mit Fran
aus h n Dr med König mitdolf Reſardt Lemme Adolf Tſchammer
hell und Lindenbaum aus Berlin Leenklerh Groen aus
Hagarlem Siegmund
Sommer M Meyer aus Hamburg Guſtav Stöcker aus

Landſtallmeiſter Grabenſee aus Celle Frau
Geheimrat Naſſe aus Berlin

Gräfin Rödern ans Berlin
buchbändler Dr Guſtav Fiſcher aus Jenga Direktor Behr
mann aus Hamburg
Bologna und Giuſeppe Ghiſalberti aus Genna Oberarzt
Dr Georg Qual Faſteur aus Göttingen
E Abrarez und P D Ruzzi aus Habanag

rau aus Harz

Feinste

Palmen

Butter
pra vJ

e u G e rnm dt Se u dh a

RRANCHEIV
Alebewadbet z tarrhen Hus ken

erkeft VerschlefmungMaeens äure Debera e
e

mer t u
c

e 57

m a 82 I Sc J

7 r
W 28C 7V d 2

h

50 40 40 45 Fr
Jeden Dienstag

Schlachtefeſt
Fr Thiele Goetheſtr 38

G aaeeeOIlivwemöhl

aS a 7 4 de eMals Spelseweh

Frinſt Thür

100 Pfd a Pfd 15 Pfg inkl ab hier
gegen Nachnahme

et Waturſeigen

vorjähr Pflaumen g Pfd 30selbatgekochtes Pflanmenmus

das feinſte Nizzaer ſogenannte
Jungfernöl erhalten Sie ſtets
friſch in Flaſchen zu 60 100
200 Pfg beiGebr Dorn Sofliefe ranten

Halle a Gr Steinſtr 9Telephon 367

Pflaumenmus
grantiert rein und unr ans friſchen
flaumen offeriere in Kübeln a 50 u

WagenkneehtButtſtädt iſToür

Gehend 35 rot el M Verloren grünes Portemonnaie mitEmvpfeble zum Winterbedarf gute 19 h Kong Karte a d Wege

ſtraße Abzug Sagisdorferſtr S II r

FamilienNachrichten
4 M

Die Geburt eines munteren
dchensMädchen
Annglieſe Erika

zeigen bocherfreut an
Jngenienr H Knoechel

Sorten frei Haus Tel
Ovcar Heiller Steinweg 32

1906 er

o

O ausprobierte Ware in verſgizgenen v Saalſchloßbrauerei bis Thegat u Poſt
0

0

a Pfd 35 H bei 5 Pfd 32
neue bosnische PAHaumen

a Pfd 24 38 und 35

empfA Trautwein Se di
Mitglied des Rabattſparvereins Rmmngs geb Först

finden Sie am in i Parfümerie

und Frau
Ein feines Parfüm diſt u dezent Halle ga/S den 132 Nov 1906

Oscar Ballin Leipzigerſtr 91

Naeh Kkurzem sehwerem Leiden versechied m naehmi ttag 2 Uhr
mein lieber Gatte unser guter Vater der Kaufmann

Hermann Otto Geuthnerr
im 55 Lebesjahre

Dies zeigt schmerzerftillt an
Laura Geuthner geb Dunz elt und Kinäer

Ssehkeuditz Charlottenburg Paris den 12 Novbr 1906
Dis Beerdigung findet Mittwoch den 14 November nachmittags

3 Uhr vom Trauerhause aus statt

Be R
Am Sonnabend mittag Uhr entſchlief ſanft nach langem ſchweren

Leiden unſere innigſtgeliebte Tochter Schweſter Schwägerin und Tante

Gertrudt der Bitte um ſtille Teilnahme anDies zeigt wit ae Sainiite Hermann Schade
Halle ga/S den 12 November 1906

Die Beerdigung findet Dienstag nachmittag 3 Uhr vom Trauer
hauſe Bernhardyſtraße 29 aus ſtatt

Für die vielen Beweise liebevoller Teilnahme bei o

dem so frühzeitigen Hinscheiden unseres teuren un
verges slichen Entschlafenen des Stärkefabrikanten

dFritz Dettenborn jr
sagen innigen Dank

Halle a den 10 November 1906
Die trauernden Uinterbliebenen

Geboren Sohn Herrn Ernſt Eiſengch Fran Anng Deichmann geh
Kunze Großen Ebrig Herrn Martin Beck Eiſenach Herr Friedr Helbing
Blancke Merſeburg Herrn Fritz Müulbanſenſ Fran et teemine Lord
Müller Nordhauſen Hrn E Aichinger mann gebor Bark Ammern Frau
Zwötzen Tochter Herrn Jul Chriſting Gerling geb Nolte Heiligen
leininger Salzungen ſiadt Frau Natalie Weber GeraEeſtorben Frau Kommerzienrat Herr Robert Adler Gotha Frau

dar d 8 Fuenee Ah rieer Flug rer Kaerr riedr übne rningen Fr Minna Ma ebränl Marie Oelſchläger Weimar Herrn Karl Teube Sohn Max Arn
errn Max Taubeneck Tochter Marie ſtadt

Weimar Herr Joh Rud Müller

er

m
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Agentur in Halle
Peckolt Raake Riebeckplatz
S Kutſchwagen Verkauf

Halbverdeckter modern und ſehr
S gut erhalten agdragen elegant

Perſonen deschen vierſitz ebenfalls ſehr gut
erh ſtehen z Verk Leipzigerſtr 76

Hoek van Holland Harwich

S faſt neu für
S glei

verlege
zu erweiſen

BGitys

Route nach

m z I a in h
Halle ab 10 57 Vm zwischen Hannover und Iöhne gehen die Passagiere durch

nach Hoek van Holland Londen Liverpool
Stat an ,00 Vm

w Harwich u London u Harwich u Vork

den Zug in die direkten e
tr

Korridorzüge m
BRestaurationswagen
Grosse Verkehrsrerbesserung u Besehleunigung von Harwich nach d Korden v
England ohne London zu berühren grosse Bequemliehkelt u Kostenersparnis,

Weitere Auskunft erteilt A R Tedder Vertreter der Great EastornPisenbahn Domhbokf 14 Köln a Rh
Das Liverpool Street Hotel ist mit dem Ankunftsbahnhofe in London

direkt verbunden Näheres durch H C Amendt Hotel Manager

S e p 4 vDae e
c

Elektr heleuoht u i Wint m Dampf gehelzt

Table hte Frühstück u Diner

t Einem verehrten Publikum von Halle a S und Umgegend die er
gebene Mitteilung daß ich heute mein Geſchäft für

Drogen Farhben Malutensilien
von NRanunmiſcheſtraße 3 nach

Ranniſcheſtraße 2
Das mir entgegengebrachte Vertrauen bitte mir auch künftighin

Hochachtungsvoll

Fnax Bäcklier
Halle a

e

Wilh

S e

Gasherde und
Gasöfen

Jeckert

Große Ulrichſtraße 57

Spetiaſ e eſchatt efür
Eiſerne Oefen
ESparkochherde

Gestrickte

Hluse
Damen und Mädchen

Besondere Neuheiten
Unübertroffene Auswahl

III Schnee Nach
A Ebermann

J Halle a/S Gr Steinſtr 84

Wilhelm Angusta Stillung
z Unterſtützung von Beamten Witwen

und Waiſen in der Stadt Halle
Beamten Witwen u Watſſen hie

Sparkaſſe d Gemeinde Wahren b Leipzig

uöter Garantie der Gemeinde
a Sieherstes Institut für Geldeinlagen n

Geſchäftslokal Gemeindeamt Schulſtraße 1
vormittags 1 Uhr und nachmittags 36 Uh

end von vormittags 9 Uhr bis nachmittags 2 Uhrdurchge
Einlagen werden ſtreng gebeim gehalten und mit

I I XIXA III verzinſt

Geſchäftszeit Jeden
r An Sonnabenden

Sprengel BRink
Inh Franz Sprengels Erben Oskar Klose

als gefüllten WildachweinsgKopf farciert mit Perigord Trüffeln J
Galantinen von Güänselebern
galantine MHalakoſf Hosailk Zungen und Kalbsroulade

Ital Fleisehkäse Strassb Günnelebertrüffelwurst
Sardellenwurst und Delikatessleberwurst

feinsten gek Hamburger und L
Westf Kronenschinken harto

Pariser Lachasschinken

Fasanen und

Ferner
Lebendfrischen Norderneyer Angel Schellfſseh

hochprima Holl Anstern

Kalbabraten RoastbeefKasseler Rippeepeer ote

ſiger Stadt deren Verſorger Mite der obigen Stiftung geweirn
ind und die ſich um eine Unterſtützung
aus derſelben zu bewerben gedenken
können

bis zum 15 dé Mis
Formulare zu entſprechenden Anträgen

r e Erbacſchof v3 lin u gete e 0 e e raße 88 Erdgeſchoß vormitt en10 u 11 in EmpfHochfeine Aufschnitt Spezialitäten i e e en
VorſtaudDie Vollstüchen e

befinden ſich l Brunoswarte 31
II Rathbausſtr 16

1 ganze Portion zu 25 Pfennig
1 balbe 165Marken zu ganzen und halben Por

tionen welche an beliebigen Tagen in
beiden Küchen verw werden können
ſind zu baben bei Herrn Kaufmann
Hille Geiſtſtr 68 bei Herrn Flade
Zwingerſtraße 5 und bei Herrn Kauf
mann Ludwig Barth Leipzigerſtr 80
Näbe des Leipziger Turmes
Die Verwaltung der Volksküchen

Rebhnhn Kaifser S

er Sehinken S
interware h

für Halle 25 Pfg
Die Ueberſchriſtszeile 86 Pfg

nie
J

Einzelnnterrichs
und Damen in Schön

Hreiben Rechnen Korreſpondenz
Buchführung Stenographie u Ma
ſchinenſchreiben Frauz Wehmer
Poſtſtraße

ad
Aäunliohe

i Offertbriefen
die auf Chiffre Inſerate eingereicht
werden wolle man

nie Originalzengniſſe
oder andere Werigegenſtände dei
kügen da die Expedition dieſer

eitung für den Verbleib derſelben
eine Verantwortung libernehmen

kann zumal ihr die Anftraggebeder Chiffre Inſerate in der Regel

unbekannt ſind

Ein Forſtmeiſter im Harz
ſucht 1 nuar 1907 einen bis
herigen Pferdeknecht als Kutſcher
bei 8100 Taler Lohn Willy
Kühn Stellenvermittler Kleine
Ulrichſtraße 3 Vermittlung
und Reiſe frei

Tiſchlergeſelle
den dauernde Beſchäſtigung
Picht Groß Corbetha e

Enche zum ſof Antritt
ſpäteſtens 1 Jannar einen ver

eirateten tüchtſgen Steſlmacher
beramtmann E Hühne Ritter

z Dornburg bei Prödel Bezirk
agdeburg

Ein Stellmacher
welcher einer Landſtellmacherel
ibRändig vorſtehen kann für
nernd geſucht Zu melden bei

E Trieſethau Schmledemeiſter
then Anuhalt

1jüng Stellmachergeſellen
F Eilert Altenroda

tation Nebrag a U e
Schneider ageſucht h II

Ein Markthelfer
c in unſerer Verlags Buch

ung Stellung Gute Zeug
e find erſorderlich Beld im
uckerel Kontor G Brauhans

aße 17 Otto Heudel

Suche zum 1 Jannar 1907
einen ſoliden nicht verwöhnten
alleinigen Verwalter der im Be
ſitz guter Zeugnifſe iſt auf ca 1000
Morgen goßes Gut bei 500 Mk
Gehalt Emil Kerl Volkmaritz
Station Schwittersdorf

Verheirateter Pferdeknecht
erhält koſtenfrei ſehr gute Stelle
Bezüge ſind 12 Mark wöchent
lich Winter und Sommer 52 Mk
am Jahresſchluß freie Wohnung
gutes gedüngtes Kartoffelland
Kohlen und das andere Uebliche
Die Arbeitszeit iſt im Sommer
von 11 und von 6 Uhr im
Winter von 6 Uhr an Ueber
ſtunden 25 Pfennig Willy
Kuhkn Stellenvermittler Kleine
Ulrichſtraße Z

Zwei verh Pferdeknechte
finden zum 1 Januar bei hohem
Lohn Stellung Gutsbeſitzer
Hoher Jhlewitz e
Ein ordentlicher kräftiger
Arbeitsburſche ſofort geſucht Zu
erfragen in der Exped ö68

Eiche zum 1 Januar
einen verheirateten und einen
ledigen Pferdeknecht bei hohem
Lohn Frau Gutsbeſitzer Weiſe
Zellewitz bei Cönnern a S e

119 led Pferdeknechte
in hohem Wochenlohn ſowie
hohem Jahreslohn 15 Klein
knechte 13 ledige Ochſenknechte
4 ledige Schweizer 8 lebige
Kuhfütterer 26 Burſchen zum
Anlernen 41 Mädchen aufs
Land erhalten zu ſofort und
1 Jannar nahe und weit koſten
frei gute Stellen durch WIIIy
Kühn Steflenvermittler Kleine
Ulrichſtraße Z

Für mein Materialund Kolonial warengeſchäft ſuche
ich zu Oſtern 1907 einen Lehrling
mit guter Schulbildung unter ſehr
günſtigen Bedingungen Otto
Kühne Bernburg Reueſtr 90 e

Stadtkapelle Merſeburg
ſtellt Oſtern noch einige Lehrlinge
ein Gewifſenhafte Ausbildung in
Klavler Streich und Bliasinſtrument Meld an Fr Hertel
Stabimußködirektor o

Kelluerlehrling
auch ſolcher welcher ſchon gelernt
hat verlangt ſoſort uſer
Hotel Roßla 2r

Wolblobe
Lente

an öle Dampſdref inBeelree h e geſucht w n für alles
geſucht Gädſtr 62 p

Kleine Auzeigen
Eſn ev Wirtſchaftöfräulein
mit guten Atteſten welches das
Kochen und alle häuslichen Ar
beiten gründlich verſteht wird
1 Januar 1907 für älteres Ehe
paar beſſerer Haushalt in Halle
a/S geſucht Anmeldungen mit
Zeugnisabſchriften event Photo
graphie unter 7821 R an die
Expedition

Stuben Haus
und Küchenmädchen erhalten nach
auswärts koſtenfrei gute Stellen
freie Reiſe 5 Mark Mietsgeld
bis 240 Mark Lohn Louiſe
Bärwinkel Stellenvermittlerin
Merſeburgerſtraße 9

Geſucht
zu ſoſortigem Antritt ein perfektes
älteres Mädchen od alleinſtehende
Frau für Neu Dölau bei Halle
Waldſtraße 32

Sulbuee
Männliohe

Kellner einpfiehlt koſtenfreiz
WillyKühn StellenvermittlerKleine Ulrichſtraſſe 3 Tele
phon 2233

n h ääännWellbliohe

Gebildetes Mädchen
in allen Zweigen des Haushaltes
gründlich erſahren ſucht zum
1 Jannar 1907 beſſere Stelle als
Stütze der Hausfrau Offerten
unter Js 604 an die Exped

Köchin
eugniſſen und einige

Mädchen ſuchen Stellung Martha
Brandt Stellenvermittierin Leip
zigerſtraße 13 Fernruf 2646

M n

meeliüäden Werksatellen
Kollor Nloderlaxen eto

4 Läden
milt 1 ohne Straßenfront 2 Ver
kauſsſtände 4 große und 5 kleine

h 2 50 em tieſe

mit guten

Gchankäſten Reklametaſeln große
und kleine alles paſſend für Ge
ſchäfte jeder Art ſoſort oder

ter an der Saagle Zellungs
afſſage zu vermleten Näheres
rohe ranhaunsſiraſe 17 im

Dru reſ Kontor

Wohnungoen

Beyſchlagſtraſte 3
II Etage 6 Zimmer Badeſtube u
Zubehör ſofort oder ſpäter zu
vermieten

Möhbliortio Wohuungoen
VSohlafstelion

Unter dieſer Rubrik werden auch ein
zeilige Auzelgen aufgenommen

Eleg möbl Zimmer
mit Kabinett zu vermiet Land
wehrſtrafje 8 2 Etage

Meſges ſehen

Wohnungen

Ger 3 Zimmer Wohnung
mit Bad Jnnenkloſett Boden von
kleiner Familie zum 1 Dezember
geſucht Mögl Gartenbenutzung
oder Balkon Offerten nur mit
Preis und gityn Grundriß
unter 7822 V an die Exped

mm nMöblierte Wohnungen

Freundl möbl Zimmer
im Süden der Stadt per ſofort
oder 1 Dezember geſucht Gefl
Offerten unter G 3990 an die
Expedition

idee
800,000 Mark

ſind auf gute Hypothek anszulelßen
Offerten unter L 83994 an die
Expedition

wik 3500 bis 4000
ſind zur erſten Stelle und 41/20/0

inſen ſofort oder ſpäter von
elbſtdarleſher zu vergeben Off

unter M 9095 nimmt die Ex
peditlon entgegen

13 14 000 Mark
auf ſicherſte erſte Hypothek geſuch
Offerten unter O o G00 an die
Expedition Aleſes Blaites

6000 Mark
zur I Stelle auf Hausgrundſtück
in Merſeburg mit 13 4 Garten
Taxe 10,500 Mark zum 15 Ja

nunar 1907 geſucht Gefl Offert

Jedes Wort im Text 7 Pfg
für Halle 5 Pfg

u ie e z ee
t n großes Konzert Orcheſtrioni e für Saat oder ohe Gaſtſtube

paſſend iſt preiswert zu verkaufen
Gute OQunelle Lützen eGut

271/2 Hektar iſt zu verkaufen
Wo ſagt die Exped 569

Ein Hanusgrundſtück
neu gebaut mit flotte Matertial
Tabak und Zigarren Geſchäft

Piauinos
billig zu verkaufen Geiſtſtraße 25

Wegen Umzug
billig zu verkanſen drei elegante
Schaufenſter bezüglich Waren

unter 7834 H an die Exped
erbeten

Umſatz jährlich 50,000 Mk Extra
Miete 800 Mk Forderung 48,000
Anzahlung 10 Mark iſt ſoſort
zu verkauſen und zu übernehmen
Offerten unter Vn 6056 an die
Expeditlon

Hausgrundſtück
Nähe des Ranniſchen Platzes mit
eteilten Etagen Bad Gasr iſt wegzugshalber
ei 4000 Mark Anzahlung ſehr

preiswert zu verkauſen Offerten
unter O 602 an die Exped

Mein Hausgrundſtück
Feuertaxe 12,000 Mark mit 8

Wiorgen Acker Lehmboden ſowie
lebendem und totem Jnventar
alles in gutem Zuſtande will ich
wegen Krankheit für 16,000 Mk
bei 4000 Mark Anzahlung ſofort
verkaufen Off unter V 0643
an die Expedition

Kranukheitshalber
muß ich mein in Weilßenſels ſeit
über 25 Jahren betriebenes Kolo
nialwaren Geſchäft verbunden mit

ausſchlachten und Branntwein
onzeſſion aufgeben Geneigte

Bewerber bitte unter 7823 G
an die Expedition

Alte ſehr aute Bäckerei
in kl Stadt zu verkaufen Näh
W Friedrich Wittekindſtr 44

Reſtaurant
Deſtillation und Frühſtücksſtube
Lagerbier 12 im VorortLeſpzigs nahe der Kaſerne iſt ſo
fort zu verkaufen Nähere Anus
kunſt Möckern b Leipzig König
Alberiſtraße 20 im Reſtaurant

Grundftücks Geſuch
Suche Grundſtück mit einigen
Morgen großem anllegenden Oöſt
garten am liebſten mit Materlal
geſchäft zu kaufen evtl zu pachten
Offerten unter Z 0646 an die

Expebltion o
m
h ne a wenPiano Magazin
Maercker Co

Saale Zeltungs Pafſage
Reparaturen Stimmüngen

Bermlei ungen Telephon 8219

ſchränke auch als Bücherſchränke
oder Schränke ſür Sammlungen
verwendbar 15 Verkaufskäſten
Tiſche Pulte zwei Straßen
ſchankäſten mit Rolläden Gas
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